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Politische Ucbersicht
Dciitschlaiiw

Der Kaiser ivirb fich iiächsieii Donnerstag iiach
illierfebiirg begebeti, 11111 beti in ber Uingegeiid statt-
findenden Maiiöiierii des -t. Arnieeeorps beizuwnh-
treu; ein ans;ergeiriiihiilicl! zahlreiches und ciltiiizeiidcss
inilitairisches Gefolge wiid den tiaiser begleiten Aii
die Irnppen:Ilcbnnaett in ber »Proiiiiiz Scichseii schlie-
s;eii sich liekaiiiitlich die diaiseriiiciiitiiier bei ihoiiibiircx
o. d. H» als deren sestlicher dhiiitergriiiid die Crit-
hitlliiiig und Einweihung des �Jialiontil Denkinals auf
dein Ttiiederioald erscheint·

Die rierflosseiie außerordentliche« Ttteichstciksssessiiiii
hat sich, eiilgegeii tiielfcicheir Annahnieii, auch iiicht
iiii klliiiidesteii iiiit irgend einer Frage der· hohen Po-
litik befchiiftigt, obtvohl gerade zii jener· �eit die be:
kanntcn »dnnkelii Punkte« ain politischeii Fptiriziiiite
ariftcirichteir Die �Beforgiiifi, das; uns die parla-
nienlarifche Soiiiiiiercciiiipcigiie verfchiebene tinliebfaine
lieb:rrafcl	1nge1i, itaineiitlich auch auf dein Gebiete
der niilitairifchen Anforderungen, bringen könnte, hat
sich nicht bewahrheitet und ist in der That der deutsch:
spanische Handelsoertrag die einzige größere Vorlage
gewesen, iiiit welcher sich die Reiihsboteii zii befas-
sen hatten. Ariel! aus eigener sziiiticttirie die aus:
wiirtige Politik zii berühren, hat sich der Reichstag
versagt und allerdings hätte auch eine Abschweifung
auf dieses Gebiet, ziiiiial da der leiteiide Staats:
111111111 abwefenb war, schwerlich irgendwelchen Zweck
1111b�	�11l!en gehabt.  ist dies eiii Beweis des
unbedingten Bertraiieiis, den die deutsche Volksver-
tretiiiig, trotz aller Gegenstitze in den Fragen der
iiiiiereii «s,�»iilitik, auf die ausivärtige Politit des :!teichs-
kanzlers setzt und wer iiiöchte daran zweifeln, das;
dieses Bertraiieit iiii oollsteii Tlliaße gerechtfertigt ist!
Hat doch erst vor tiurzeiii der· d!i�eichcikciiizler· iiiit dein
.Leiter der ciusiiiiirticseii Politik Lesterrctich-11iigcrrii�s-» , .« -ilireii Lietrachtiiiicteir liefern.eine Zusaniiiieiikiiiift gehabt, ooii welcher man mit
Zuversicht behaupten darf, das; ihr l!ervorrage11bf1er
Zweck eine Erneuerung iind Besestigiiiixt des deutsch:
iistcsrreichischeii Lliiiidiiisses gewesen ist und ebenso be-
deutet die in Gasteiii stattgefundeiie Cousereiiz des
Fursten Bisnictrck iiiit dein leitendeir Staatsniaiiiie
Otuiiitiiiieirs eiiieii entschiedeiieii Erfolg der deutschen
auswärtigen Politik, so das; wir auch fernerhin der
anjcsivlirtigen Politik des Reichskanzlers das oollste
Bertraiieir entgegenbringen löniieii

Ocftcrrcich-lliigarii.
Die crocttische Qtscippeiifrcige hat nun ihre vor:

liiltfigt� Liisiiiig erfahren. Unter Assisteiiz eines .311:
gerbalaillone» und tlingeiideiii Spiel siiid iii Agraui
am Freitag klliittcig die heriiiitergerisseiieii �Mappen
fcl!ilber inieber aufgerichtet worden, diesnial allerdings
iiiit iingarischer und eroatischer Aiifschrift Cs ist
letzteres eine kleine Scitisfiieticiin welche die iingarische
kliegieriiiig deii Croateii gewährt, oon welcher sich
aber die iiiigarischeir Staatsniäiiiier selber sehwerlich
einen grosieii Ckrfiilij iieisiirecheii werden. Die Erbit-
terung, welche das iiiaghitrische klliisirecskiiie in Croatieii
gegen Alles, was iingarisch heis;t, heritorgeriifeii hat,
ist eine hochgradieie und wird sich nicht durch die
�Jliibringting boppelfpracl!iger Lrtiiptieiischilder däiiipfeii
lassen; nor· Alleiii toiiiiiit es jetzt darauf an, ob der
königliche Connnissar für Croatieii, Cteiiercil Freiherr
von Raiiiberg seine schwierige Stellung iiiit »Taet
und Geschick ausztisiilleii verstehen und die ciufgereg-
ten Geinüther wieder besäiistigeii wird. � Jn Wien
haben in jüngster Zeit wiederholt große Bräiide statt-
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gefunden, durch welche die Wiener Lieuölkeriiiizx in
eine gewisse Aufregung iiersetzt worden ist, da es
heißt, das; die Brände durch Socialisteir oeraiilaszt
worden seien.

Frankreich.
Die Entscheidung in dein französisch-chiiiesischeii

Streitfall wegen Annaiii ist jetszit anfcheiiieiid auf die
Spitze des Schwerte- gelegt ivoibeii. Die chinesischen
ttrieczssstirbereitiiiiiieii werden iiniiier offener betrieben,
während sich die Franzosen cinschicleii, Cantoii und
andere chinesische diiisteiisttidte zu blokireii, die diplo
iiiatischeii Tieziehiiiizzeii syraiitreichs zu China sind da-
bei fortgesetzt die denlbar iterworrenfteti. zur deii
Begiiiii des Jeldziikies gegen China wäre iiidesseii
die neue Schlappe, welche die Franzosen bei Sjanoi
erlitten haben, gerabe tein lIliHflitICÜ Einen, und als
eine solche ist es entschieden zii betrachten, wenn
mehrere französische Maltonenboole auf dein ktiotheii
Flusse oon den �Batterien ber �iihivaigen Flaggen«
geziiiiiiizteii ivnrben, sich zuriickziizieheii, wobei die
Ziaiizoseii einen Berlust oon 12 Todten zii verzeich-
neii hatten Dieser· ciberiiialige ,,Cchec«, deii die
französischen Ttsaffeii in Annaiii erlitten haben, durfte
nur dazu beitragen, die �Schwingen ß-laggen" 111it
11e11e11i tlliiitl! zii licseeleii und die Stellung fyrant:
reichs China gegenüber noch schwieriger zu 111acl!en.
�� Jn �Je 215111! hat am Doniiereitcig die Cinweihriiig
des Lafaijette-Denkiiials stattgefunden. Dei· �lliinifler
des sziinerii, �lßalberl:�Hoiiffeaii, hielt hierbei eine
Rede, in welcher er auch die eventuelle �Jltiönteifnnti
der Piiiizeir oon Lrleaiis andeutete und wird diese
dliindgebiiiig des Tltiiiiisters sehr beniertt.

Spanien.
Die Reise des stiinijss oon Spaiiieii iiach Cefler:

reich und Deutschland iuird für· die iiäclisiisii Vsiicheii

iiierzeit die Ilieise des runiiiiiischeii Xgerrscherss

den Coiijectriralssscdlitikcsrir recht ergiebigeii Stoff zu
Dieselbe ist aber· auch

ohne Zweifel ein siolitischeci Greigiiifi, gerabe wie fei-
nach

"Berliii und Ilriien, wenn sich auch die Zyolgeii dessel-
beii nicht so rininittelbar �feigen werben. Bon Paris
aus, wo diiiiiict Alfoiiso am Donnerstag eintraf iiiid
wo er· deii Besuch des Grafen von spParissi empfing,
begab er sicl! iiach �.Ui�i&#39;i11cl!e11, woselbst die �Jlntiinft
am Freitag Abeiid erfolgte. Prinz Ludwig ,«;-ei·di-
iiaiid von �Bahern und dessen Geinahliii, Prinzessiii
Illiarici Della �fing, empfingen ihren königlichen Ber-
waiidteii am Licihnhof iiiid geleiteten ihn iiach Schlaf;
91�1	11pl!e1ib.1rg� wo er Rachtcsiicirtier nahm. Aiii Sonn:
abend Abend setzte dann iiöiiig Alfoiiso die Reise
inich listen fort. 

Rniiiiiiiicin
·Der Besuch, den der ruinäiiische Vtiiiisteriiritsidciit

�Braiiano dein Jsiirsteii Liisiiiiirck in Gasteiii abftattete,
hat sich iingewiihiilich lang ausgedehnt und ist dieser
lliiistaiid ein ei·iieiiter· �lleiveis fnr die Wichtigkeit der
Sendung Lti·citiciiiti"s. kllcit hoher· Lrtiihrscheiiilichteit
ist anzuiiehiiieik das; die Cntreiiiie zioiicheii beiben
Staatsniäiiiierii den Anschluß Zliiiiiiiiiiieiis an dass
iiiitteleiiriisiiiischcs Biiiidiiis; vorbereitet hat iiiid diese
Auffassung gewinnt noch dirdiirch an A3erth, das;
iherr Ttrcitiaiirr entweder auf seiner Riickreise ooii
Gasteiii iiach AirkilesOLiiiiiis oder wenn er sich von
dein lehgeiicriiiiteii Bade wieder nach Brikarest zurück:
begiebt, Wien wiederiiiii berühren wird, unt die Con-
sereiizeii iiiit Graf sialnokh fortzusetzen. Jn ähnli-
cheiii Sinne spricht fiel! auch die Wiener ,,9c�eue Fr.
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Presse« irrt-J, welche hinzusiigt, das; die Lösung der
Donarisrage iiorliiiisixz in siisjickiisci bleiben werde.

Egi!ptcii.
Die Abnahiiie der Cholera in Egypteii hat überall

ein Ttcachlasseii der O.iiaraiitciiiieslliciszregelii zur Folge
gehabt. [mit hat auch die griechische Jtegieriiitg eine
Ttlicldesriiiig iii den ooii ihr gegeii die Cholera-Gefahr-
ergriffenen �lliafiregelii ei11trete1i laffen, iiideiii sie die
liisherige Qnciriiiitciiiie sitt· die sjrooeiiieiizeii aus
�lliiilia, Ci!per·ii, Tripolis und den shrifcheii Gebieten
von �Jlleijaiibretla bis ziir egnptischen Grenze auf eine
fiiiiftiigige Beobachtungsqiiaraiitctiiie herabgesetzt hat.

�lliieti.
Die furchtbareiiCleinentarCreigiiisse in der 51111011:

stras;c« haben derartig rierheereiid gewirkt, das; sich der
Schaden und die ßahl ber iinigetoiiimenen tUienfihen
taiini ciniiäheriid schäheii lc·is;t. Allein in Bantciiii,
Liataiiiii und Lainpoiig sind ca. 53U,ti i ! Cingeboreiie
getödtet worden, wiihreiid die Zahl der irnigekoiiiiite-
iieii Curopiier noch nicht bekannt ist.

Provinzicllcek
�Bre-slaii, s. Sept. Izu der Restarircttioii Grün:

steaf;e Nr. �t wird im Laufe der bevorstehenden Lsoche
eine iiiteressaiite �Nette zuin Austrag gebracht werden.
C�in hiesiger ?lientier, dessen �	�a1ne vorläufig iingeiiannt
bleiben soll, will 2-1 Stunden laiig Caraiiibolcrge spie-
leii, ohne das Queue aus der Hand zii legeii. Auszerk
dein verpflichtet er sich, wiihreird dieser Zeit iiiit Rie-
niaiideiii ein Lsorr zu sprechen. Der Tag, an wel-
chein diese Lrketle ciusgctrcicspzeii werden soll, wird iiii
Znserrrteiitheile der· »Bresl. 3tg.« bekannt geinacht
werden. 123i; Fig!

Für die schlesische Illtoiitciispsiidiistrie kauii
ein eifreiiliches Creigiiifi geineldet werden. Die iin
Fziifeii ooii Stettin liegeiide iioriiisegische Bart« ,,Libr·a«,
tiapitiiii Eh. IN. �Jiielfen, hat 21111 Tonnen schlesische
Steinlohleir an Bord genommen, 1in1 mit denselben iiach
Galoestoir cTeijasi zu gehen. Cs ist dies die erste
Ladung schlesische-r .itol!leii, welche den atlcrirtischeii
Lceau krerizt.

�lüiifteivaltersborf, S. Sept. sTurnspiele
iiiit spinderiiisseirs Zu einein iiiisei·er �Jiachbar:
dinfer war eben der Lehrer daiiiit beschiiftigt, init sei-
iieii Turnschiilerii Spiele cruszriiibein als plötzlich eine
-Z�r·ciii auf der· Bildfltiche des kleinen Turnplcrtzes auf-
taucht und init kithiieiii Griff einen der spieleiideit
ilnaben, ihr 3ohnd!e11, ergreift iinb dein Lehrer in
iioriuiirfsiiolleiii Tone die Worte zurust: »Die Ist[-
derei wäre iiiir grade recht! kinna se a Kinder itischt
Gescheiitersch lern?" Und: ,,«!Jtoarsch, sziiiige!« hiesz
es, ,,iiii heem! dotte giebts Andersch zu thun!« lInb
ehe ber Lehrer zii Lsorte koniineii, überhaupt ben Ab-
iiiarsch des Knaben verhinbern konnte, segelte die er:
regte �llliitter iiiit ihrem �.92torle� ab. �Jiattirlich ivirb
biefer Fall zur Anzeige gebracht.

Citrolcrth, .·!. Sept. Der Bäckerineister Dtichter
in Bilaioe, ein ruhiger und besoniieiier junger iUiiinn,
ivar in ber �Jlad!t vom Sonnabend ziiiii Sonntag,
iinter· klliithilfe seiner Schwester iiiid seines Bruders,
daniit befchiiftigt, für die ain folgenden Tage statt:
findende Sedciiifeier siiichen iiiid Seiiiiiiel zu backeii,
eile- ziiiei berüchtigte Subjecte, ooii denen der eine erst
seit wenigen Tagen aus dein Gefängnis; heiiiigekehrt
ist, eintrateii und lärineiid und schiinpfeiid zii essen
iierlcriiittein Uin sie los zu werden, wurden ihnen
Seiniiielii verabreicht. Rachdeni die sauberen Patroiie
inehrere Stunden hindurch in der Nacht iin Dorfe



unirjrseezogeri und ruhestiirenden Lärm verurfacht, kehr-
ten. ji«. um Z Uhr !vieder z!!r k!r�ichter�schen Bäckerei
31111111, ben Ttefitzer durch allerlei Schinrpfreden heraus:
fördernd. Dieser ermahnte sie wiederholt, fich zr! e!!t:
fernen, allein die Brirscljeir tobten !!r!r noch mehr;
da drohte der Biirkerrneister mit ei!!e!!! k!tevolver, wo:
rauf der Ei!!e die Flucht ergriff, der Andere aber« legte
r!!!ter Drohungen feine Jacke ab und kam !!!it gezuckteirr
Messer« arrf N. los. Da lnallte ein Schuf; und der
Mefserheld lief; den Arn! sinken, in welchen die Ne-
volverkrigel hineingedrungen war. Trotzdem versuchte
er nach de!!! ersten Schreck von !!r�euen! aus N. ei!!z!!:
dringen; der 55111111 und der Schr!s; hatten jedoch Leute
herbeigeführt, die den Burschen an weiteren 2111111111:
ten hinderten. Gefter!! ift durch den hiesigen Arzt,
Herrn Dr. Hinrichsen, die Kugel 11115 be111 Arn! e!!t:
fer!!t worden.

Leobfchiitz, b. Sept. An de!!! Elssiichter des
Obstes auf de!!! Doctorgange, ei!!e!!! alten Tllcanne, ift
in der verflosse!!e!! Ilacht r!!!! lZ Uhr ei!! Act arger«
Brutalität verübt worden. Zwei Individuen, die von
der Promeriride kamen, klopften denselben aus seiner
Bude heraus und prügelten ihn ohne irgend eine Ver:
anlassung so, das; er blr!tete. Auf das Hilfegefchrei
des Gernißljaiidelteri eilte der Nevierwiichter herbei,
!velcher b11r11! Nothsigiral mehrere Eollegen herbeiries,
welche die rohen Vatrone verfolgten und in der Icähe
der Dittrich�schen Schmiede auch glücklich erreichten.
Sie wurden di!!gfest gemacht !!!!d vorläufig i!! Poli-
zeigewahrfrrrir gebracht.

Neisfe, 7. Septbr. An! heutigen Tage feierte
Herr Harrptlehrer Höhn zu Neisse sein sechzigjäh-
riges Lehrer-Jubiliir!n!.

L o f a l c s.
Namslau, 1!. Septbr. [General-Lehrer:

Konferenzj Montag den 17. h. wird hierselbst
im Prüsungssaale der eva!!g. Stadtfchr!le die Ge!!e:
ral-Lehrer-sionferenz abgehalten werden; Beginn der«
selben un! 10 Uhr Vorm
hält: 1. Statistische Ncittheilungem Z. Berathrnrg
des seitens der Königlichen Regierung gestellte!! The:
!!!as: ,,Turn: r!!!d Jugendspiele in der Schule",
3. Stand der streislehrerbibliothol, -1. �.11111tl!e111111ge11
des Ftreisfchulinspectors,  Berathrirrg des zweites!
Konfercnztljenrasiu ,,Der Zeichenunterricht i!! der Volks:
fchule.« � 21311 in! vorigen Jahre, wird auch dies-
mal a!!! Corrfereitztrrge in der kathol. Stadtpfarrkirrhe
früh um �J Uhr ein feierliches Requiem für die
verstorbenen Reviforerr und Lehrer der diesseitigerr
Kreisschrrlirispectiorr celebrirt werden und unter de!!!-
selben eine Missir pro cletirnctis von J· Oberstei-
ner �fti!nmig mit Orgelbegleitung! zur ersten Aus:
führurig kommen.

�1«.Na!nslau, 1.!. September [Eoncert.]
Unter der Leitung des Herrn dtapellmeisters Theubert
wird am 18. d. M. Nachmittags im hiesigen Stadt:
park ein Eoncert der Kapelle des Z. Schlefiscljerr
Grenadiensteginrents No. 11 stattfinden, z!! welchen!
Herr Theubert ein außerordentlich reichhaltiges Pro-
gra!!!!n zusammengestellt hat. Herr Theubert ist mit
feiner Kapelle, !velche die besten Kräfte zählt, bei dem
Breslat!er Priblicrrrn außerordentlich beliebt und seine
Sommereoireerte im Zeltgarteii erfreuen sich jederzeit
des lebhaftesten Beifalls. Es bedarf daher« wohl
nur dieses Hi!!weifes, un! das hiesige Publikum z!!!!!
recht zahlreichen Besuch dieses Theube!«t�fche!! Eoncer:
tes zu veranlassen, zumal sich sobald !!icht wieder
Gelegenheit bieten wird, ein Correert von der auf
der Drrrchreise begriffe!!e!! Eapelle des Herrn Theubert
zu hören. Es sei noch bemerkt, das; Herr Theubert
am 14. v. IN. im Palais Sr. Königl Hoheit des
Kronprinzen unter dem wiederholten Beifall der« Al-
lerhöchsterr Herrschaften eo!!eertirt hat.

�r«. Na!nslau, 7. Septbrx fBrigade: und
Divisionsmanöver.s An! 11. d. IN. wird der
Kreis Nanislarr vorarrsficljtliclj vor! den Detachements:
Übungen der 22. Jnfanteriebrigade in der Nichtung
von ltempem bez. Poln.-Tsartenberjj ans Neichthal zr!
berührt werden. Das hiesige Landrathsarnt veranlaßt
in Folge besser! die betreffenden Guts: und Ge!!!ei!!de:
Vorstände des Kreises, in deren Bezirken durch die
bezeichrteten TrupperiiiburigerrFlurbeschädigrrrigeii vor-
kommen, die Befchädigterr aufzufordern, ihre Vergli-
tigungsanfprüche sofort anz!!!!!elden. � Mit Rücksicht
darauf, daß die Fuhrwerke fiir die gefa!!!!!!te 11. Di-
vision ftir den 13. und 17. d. M., an welchen Ta-

Die Tagesordnung e!!t: ««

gen die beiden Brigaden derselben bivouakiren werden,
nach �.11�11lb11n� und bez. nach tjcoldau und klcarrrslriri
zu gestellen sind, ift und! be111 vorliegenden Dir-loca-
tionsplarie anzr!!!eh!!!en, das; die Trupp-n! der« Zlftrn
Jznfanteriebrigade an! 1:1. d. �.111�t5. in der« 1111111111111
zwischen �.11�0lb1111 und Eonstadt und am 17. b. IN.
in der Gegend zwischen Icarirslau und Noldau, die
der·  «JnfanterieVrigade am 13. b. IN. zwischen
11301111111!:2S1111e11berg, .�11e111!t[	1l und klccriirslriir und
am 17. b. IN. in der« Tlcälre 1101111111111511111 bivouaki:
re!! werden. Diese Bivorrriks werden un! so ausge-
dehnter und interessanter sein, als außer« den! l. Schle-
fischeri Gre!!adier::lkegi!!!. Nr. 1U, den! Schlef Fris-
Neg Nr. 38, be111 2. Schles tstren.:Neg. No. 11
1111b den! -1. �	�1eber1c1	. .J!!fa!!t.:.«!ieg. No. ö], auch
noch das Z. Schl. 3!«iger·-Bataill. No. U, ferner die
Truppen der ll. Cavallerie:Brirzade, und zwar das
Leib-.lTiirr!sfier::!keg. �.111. 1., das Z. Schl. Drag.:k!»teg.
No. s und das 1. Schl. Hnsare!!:J!�eg. No. 4, 10:
wie das Schl. sseld:Artillerie-«!teg. No. U daran theil-
nehmen werden. Dasz diese i!! der hiesigen Gegend
stattfindenderi und ein iius;erst buntes militiirifches
Bild gewiihrenden Bivoririks vorausfiihtlich zahlreiche
Zuschauer anlocken werden, ist selbstverständlich. Aufzer
diesen beider! «L3r«igade-Bivo!!aks finden noch folgende
Bivorraks statt: Bei!!! l. Schles. Gren.-.«!leg. No. It!
und zwar l. Bataillon an! U. b. IN» 2. Bat. am
7. b. �.111�., Z. Bat. am lU. b. �.111. in der Gegend
z!vische!! strerrzburxr und �Ls!tschen. Bein! Schl. Zeus.-
Neg. No. Its, und zwar 1. Bat. am 6. b. TN1s.,
Z. Bat. am 7. d. M» J. Bat. am 1t!. b. kNts.
zwischen Constrrdt und ttreuzburg Bein! 2. Schles
Gre!!.-»!teg. No. Ill, !!!!d zwar« 1. Bat. am 8. b.
111115., 2. Bat. am U. b. �.111�., It. Bat. am 10. b.
211115. 111 ber Gegend zwischen PolnxLrkartenberg und
Zeiss. Bein! -t. N�iederfchl. J!!fa!!terie:?!ieg. No. 51
und zwar 1. Bat. am 1.1. b. IN» Z. Bat. am 1 !.
d. M» 3. Bat. am U. b. IN. i!! der Gegend zwi-
schen Pol!!.:?Lr�-artenberg, Dieichthal und Kempern

Vcrmisrhtcek
Den Ellkitgliedern der Gesellschaft zr! gege!!:

seitiger HagelfchiidernVergiit!r!!g in Leipzig
dürfte die Notiz willkommen sein, das; die dies-fälls-
rige Versicherungs-Eampagne derselben nicht ungünstig
verlaufen ift, sondern das! die jüngsten k!r�eformen sich
auf das tsjltinzendste bewiihrt haben. Ein N a chsch r! s;
ist nicht erforderlich, vielmehr wird ungeachtet
einer E!!tschädigrrrrgssrrrrrrrie vor! fast �,1 Million ei!!
nicht unerheblicher lieber-schuf; den! Neservesonds über«-
wiesen, die beste Ttlirgfchaft dafür, wie fürsorglich
ihre Verwaltung, und wie wohlbegriindet deshalb
arrch das Vertrauen ist, dessen die Gesellschaft sich
fortgesetzt erfrer!e!! darf. �� Den! Vernehmen nach
solle!! noch weitere Agerrtrirerr errichtet werden, deren
Be!verbrr!!ge!! mit Neferenzen an die G ene1"111:21gen:
tr!r Breslar!, Iszurikeriiftrrisze 33, zu richten sind.

� Eine Million Illcark wiegt in DOJJLarkscheinen
145 Kilogrannn, in Z !:IlJkarkfcheinen -t.U,4-l stilogrz
in 5 !-�!Jkarkschei!!e!! 25 S1110g1.� in 100:�.11111111cl!e111e11
.13 Kilogv und in 1000::1J111r1&#39;111!ei11e11 Z Kilogr.

� Auf eine Anfrage der Regierung in Kassel
hat der Finanzminister, der »Dürener Zeitung« zu-
folge, entschieden, das; Geistliche und Lehrer, die
von der Zahlung der Eomnrrrrralsrerier befreit sind,
auch nicht zur Errtrichtririg einer H r!!!defte!!er heran:
gezogen werden können.

---� ssigeunerstiickcherr] Die »Pf. Ztg bringt
in ihren! Beiblatt ««J3alati!!a« arrs den! «Zigeu!!erle:
ben in der Pfalz« folgende ergiitzliche Episode: Süd:
lich von der �.111&#39;11b:11b111&#39;g liegt die sog. Thalmiihle,
deren Besitzer spät abends eine Truppe Zigeuner« auf-
nimmt, bewirthet und beherbergt. Ein alter Stall
dient als SrhlafsaaL D! plötzlich um Mitter-
nacht entsteht Lijrrn und schreckliche Lamentatiort unter
den! Heidenvolke Der« Bciiller sieht nach, und �
die steinalte Otrosnnutter war gestorben und bereits
in ei!!e!! Bretterkasterr eingesargt. INarr bat den Mül-
ler dringend, doch die Leiche bis etwa gegen Berg:
zaber«!r zu fahren. Dort wollte man sie begraben.
3113111111111, froh, 101e111	 die Gäste los zu werden,
spannte an und brachte die Leiche wohin nun! wollte.
Als er früh morgens heimkan!, fehlte das größte 21111111:
sch!vei!!, er hatte es selbst fortgefahren.

�� [210ben1enfunge11.j Die Stadt Bvosbeck
in E!!gla!!d fährt fort, unter Bode!!se!!ku!!ge!! zu lei-
den. An! Montag in aller Frühe stürzten zehn Häu-

ser ein, und die Jnfasfen hatten g!«os;e Mühe, ihr
kNobiliar zu retten. Das låoftarirtsgebitrrde !!!r!s;te
geräunit werden, weil der« Stadtbarrriieifter dasselbe
als unbewohubar erkliirte. Ueber Zu» Fgiiufer der
Stadt sind schon in Trünnnerharrsen verwandelt, und
über tausend Personen kampieren im Freien.

� sTheure Leinwand] Jn Skerrditz lebte
im 113. Jahrhundert der Gaftrvirtlj Hans Lentze, be1
1:352 an Johann Poida, Viear, Eis-«» Elle Lein-
wand verkaufte, die erste Elle um eine Erbfe, jede
der folgenden !!och einnral so theuer, als die vorher:
gegangene. Der Biear ris; die Augen auf, als die
21. Elle über eine Tllcillion Erbfen betrug und die
ganze Ernte Sachseiis !!icht hiureicherr würde, die -12.
z!! bezahlen, wären auch nichts als Erbfe!! gesät wor-
den. Schon die 38. Elle hätte mehr« als eine Tonne
Goldes betragen, der Scheffel Erbfen z!! Z Gulden be:
rechnet und 100000 Gulden für die Tonne Goldes.
Die U!!!n·riglichkeit, den Vertrag zu erfüälen, lief; den
Gaftwirtlj den angeftrerrgteir Procefz verlieren, indem
Fgaris Lentze befohlen wurde, mit dergleichen die Leute
nicht hi!!ter�s Licht zu führen und zu beeinträchtigeu
Lb Hans Lentze eine Ahnung von der Anecdote gehabt,
das; der Erpfinder des Schach piels an den Schah
eine iihnliclje Forderung gestellt, ist schwer· zu bewei-
sen, wenn auch glaublich.

Ziel-erwiderten. 
Nvnian von Leopold IUalde!uar«.

�Jllle ureenre vv!·lIel««-alren. klleiclisxi �1111111! von! ll. Juni lHTIL
 Fortset«;!!ng.!

,,Heitdem ich weis;, das; der Neichthunu dem Dr!
größtentheils die Einwilligrirrg meines Vaters verdankft,
nach Beendigung Deiner Studien und bei Eingehumj
unserer Ehe geopfert war, seitdem ich hauptsächlich
weiß, das; Deine sssrivatarrsgaben nicht durch Deine
Einnahmen und, was noch schlimmer ist, auch nicht
durch die sehr reichlichen Icadelgelder meines Vaters
gedeckt werden. Wenn mein Bruder« oder gar der
Vater erfährt, das; diese Spenden ohne mein Lrkissen
für die sehr kostspieliger! &#39;_L�l11&#39;1 1111115211113 und Gesell:
schaften einer siokette, aus welchen, wie ich erfahren,
auch gespielt wird, 23111111enbung finden, so würde er
einfach seine Hand von t!!!s zurückziehen.«

Albert suchte auf dicfe nur zrr gerechtfertigten
Vorwürfe längere Zeit vergeblich nach einer Antwort
und als er eben eine solche gefunden und eben her:
vorbringen wollte, da trat ihm Erna riäher und legte
ihm mit einer schnellen Bewegung aber doch sch!!!ei-
chel!!de!! Geberde die Hand auf den Mund. »Ver-
theidige Dich nicht, Albert«, sagte sie, �c5 dürfte
Dsir schwerlich gelingen, Dich zu rechtfertigen. Tseirir
ich sehend geworden bin, so trägst Dr! selbst die
Schuld, Dr! lieszest mir ja wiihrerrd Deiner immer:
währenden Abwesenheit genug Zeit dazu. Las; uns
Frieden schließen, mein Lieber, sei wieder derjenige,
der Dr! zu Arifrnrg gewesen, der Gatte, welchen! die
Piflicljt seines Ber!!ses und die Pflicht und Treue
gegen die Gattin drisHeiligste ist, und ich bin znfrieden.«

»Du hältst mir ganz zweck: und gegenstaniislofe
Pcoralpredigtein liebes Kind, und wenn ich nicht Deine
Unerfahrenheit in Betracht zoge, so könnte ich er!!ft-
lich böse auf Dich sein«, sagte Albert, sich zu einen!
Lächeln zwingend·

»So willst Dr! fernerhin jene Frau n!eiden«.-«
fragte Erna weiter, die letzten Worte ihres Gatten
ganz ignorirend

»Wie kann ich das? Dr! machtest mich ja eben
e111 auf meine Jsflieht als Zlrzt aufmerksa!!!!«

� üegen sie haft Dr! keine «s3slichten, Albert, eine
Frau, welche Gesellschaften giebt und den! Sport
des Jahr-eins, Dceitens und der Tanzbelustigungen
bulbigt, bedarf des Tllrztes nicht. Wenn Dr! jedoch
durchaus nicht anders willst, so gestatte mir, das; ich
mich �11 den Ellen! zurückbegebe, denn 0bg1e111!be1"3e1111:
dal der Trennung wegen dort von neuem beginnen
würde, so hätte ich doch !!!!r einmal mit demselben
zu rechnen, während er hier kein Ende nehmen wiirde.«

,,Sprichft Dr! i!!! Ernst, Erna?«
,,BolIkon!n!en im Ernft«, entgegnete sie; »ich

mag nicht länger den! Gespött der Leute irusgefetzt
fein, ich will !!icht länger für diejenige gehalten wer:
den, welche mit offenen Augeir ben interessanten Ges-
wolnrheiteri ihres Gemahls gut!!!üthig schweigend zir-
sieht«



�3116 siiid 611101101111111111, liebes Kind, itichts etls
Grillen, 1111111110 311 Dir iii deii 51001 1111111. Du
stellst iiieiite Geduld etitf eiiie 11111111 Probe, iiiid iveiiit
Du eine-i iveiiiger 11110111111101111111 951111111 11.61.1011, so löiiiite
iiiiserJuiietiefiiräclj leicht 111 11111111".92111111111111110 1111111111, 010
fiir lieides Thule� gleich unheilvoll ioiirex L511! 111111 311"
diesmal deii Lrkållesit thun, iiiit Tit· zu zeigen, das;
Deine Eifersucht griiiidlos ist. Bist Drt�s iiitii zit-
frieden?«

Uiid 61"1111 111111" es zufrieden, durch das ruhige
iiiid feste Aiiftreteii ihres Gatten iveir sie feist ver-
sucht, sich selbst Borwiirfe zu iiieicheit, sie glaubte,
das; sie ihiir Unrecht getheiit habe.

Dets iveir iiun freilich nicht der Fall, die Bor-
iviirfe 6111116 waren vielmehr vollkoiiiiiieit gerechtfer-
tigt, riitd iveitii sich Albert diese zu Herzen gehen
liess, so koiiiite dets vielmehr als eiii Beweis betrachtet
werden, 01111 sein Geiitiitli iiesch nicht so verliärtet
war, 11111 sich de: 9131111101111 511 verschließen. Es liig
aber noch eiit etiiderer schwerroieeieiider Griiiid vor,
der ihit ziir Icacheiiebiiikeit gezwungen, und dieser be-
stand in den sinaiizielleit stetletiiiite«iteii, iii welche er
theitsiichliclj geratheii war. Schott in den itächsteii
Tetgeii tvetreii einige 915111111111 von nicht unbedeutender
Höhe völlig, die er aiii Spieltifch der Frau v. 61111
1111011111111 hatte, iiiid ivoiiiit sollten die 913111111111 ein-
gelöst werden, wenn il!iii seiite Frau nicht ihre rei-
chen Aetdelgelder zrir Disposition stellte".-«

Wir iiiiisseit ziii· Genugthiiiiiig Alberts coiistatiren,
das; feine 91111111 111 diesem Augenlilick eine aufrichtige
war. Deis Gefiihl der Beschäiiiiiiig ioar�s, das ihn
ziir Umkehr erinahiiten Die Erkeiiiititis3, das; er
fineiiiziell riiiiiirt und von seiner Gattin abhängig sei,
brachte ihn zur 611110111. 91101111 hatte eingesehen,
das; er gegen die Gattin unrecht gehandelt, etls er,
dem Illiagitet einer dlokette willenlos folgend, 611111
1111111111111111 und ziiriicksetzte

Bier Vjocheit waren seit diesem ehelichen Austritt
vergangen. Auf dem Antlitz 6111116 hatten sich ivie-
der die Noseti friiherer Teige geletgert und der Sort-
iieiischeiit ehelichen Glücks strahlte eins ihren Augen.
Sie stand etiii Fenster, der Geitte ihr ziir Seite, tiitd
sahen deiit Purpur der scheideiideit Soiiiie iiach.

Soebeit rollte wieder ein herrschaftlicher; Gefährt
vor das .t"!eiris, 011111111 ivappeiigezierter Berschletg den
9131111011 der Frau v. 61111 1111111111111 ließ. 611111 01:
schreit, nicht weniger auch ihr Geiiiahl, welcher an
iiichts weniger eils etii jene Freiii in diesem Augen:
blick gedacht hatte. Aber der 9501101111111 iiffitete sich
nicht, sondern der 951111111, welcher das Gefiihrt be-
diente, trat in deis sTJaiis, um gleich darauf vor Al-
bert mit der Bitte zu erscheinen, wenn inöglich sofort
seine therriii besuchen zu wollen.

,,?IBets fehlt der Giiädigeii?« fragte Albert.
»Die gniidige Freiu ist sehr krank und ich habe

den Auftrag, Sie zit ersuchett, das; sie sieh gleich des
unten stehenden 913111111116 bedienen iii"r"ichteii.«

9111130302930001111111111111.
111111101 3111101111100Der« Acker· aitf dem Sande s«

Albert war noch i-t-cliliissig, ob er der Bitte
Folge geben solle; er 1."
Freirt nicht recht --«..-.-ilieii, dagegssit hatte die giitiiiii-
thige riiid iveltssineiiidige 611111, welche di: frühere
Unbill läiigst iiesyeiessisii hatte, sefiiit 9111111110 mit der
Fretii 11110 iin Blick aus ihren fchiiiieii Auge-it bedeutete
Albert, das; sie eiegeii diesen Besuch iiichts eiiizuiveii-
den habe.

511 dein festen Ctitschliifk jene� Sirene fortan fiir
iiiiiiier zu iiieideii, hatte sich Albert bisher aller Ge-
danken an sie inuthig zu eiitfchletgeit und allen ihren
Einladuitgeii eiii festes Niiii isiitgeeieiiziisestzeii gewußt.
szetzt hatte sie ihn, eine slreiiikheit 0011111011000, 110111":
iitetls rufen leifseii, und er war fest gesonnen, mit
aller ihm 511 Gebote stehenden Irkilleitskretft den Zeitr-
berkiitisteit jenes 91311101113 zu widerstehen.

3111150 Zeit später iiberschrilt er die Schivelle je-
nes ihm läiigst bekannten 6511111110116, 111 1011101111111 sie
ihn schon bei seinen friihereii Besuchen zu eiitpfeiitgeii
1111111110. 66 war ein unt dem erdeiiklichsteit Lutjiis,
und dabei wahrhaft sinitlieretiischeiid etrisiiesteittetes
Geiuetch. Die 9531111011 waren mit blauen, golddrireh-
wirkten Tapeten liedeckt, schwere, seidene, bis zrir 61011
reicheiide Borhäiige von gleicher Farbe iviiszteii das
Licht der eiiidringeiideit Sonnenstrahlen zu mildern,
wenngleich sie fiir· den Aiigeiililicli etwas eiuseiiiaiider
eieschliigeit waren und dem Cintreteiideii deit herrli-
cheit Genus; der Abendröthe gestatten-it. tiiiitstvoll
geschnitzte t151�0011l bildeteii den 31111"1"11111 0111 31111111111":
eiussteittiiitg und im Fjiittereiriiiide des Geiiiachs, auf
einein prachtvollen 31111111 1111111110, 11111 iiachliisfiei eine
Gestalt, welche, 11011 011111 durch die F-eitstet· fallenden
blauen Diiiiiiiierlicht iiiiigosseii, iit diesem Angeiililick
wie ein iiberirdisches 9131111111 erschien.

Albert hatte jenes 9131110, dessen Nabeiiheietr in
eiufgeliister Fülle iiber den iippigeii 951111111 11111111111111111
lag, noch nie 10 111111111011, 111 011110 wie gebannt auf
der Schivelle des Geiiieichs steheit und über das Atti-
litz des 1111011011981110116, welches ihm zugekehrt war,
flog in der« dhiisfiiitiiei des 11111011111113111111113 ein heim:
lich triniiiphireiides Liichelit

66 bedurfte einer geretiiiiieii 31111, ehe Albert
jenen Beiiiit besiegt hatte, welcher 1111110111101! auf ihn
eiiiivirkte, aber dem dtlaiig seiner Stiiiiiite liorte man
noch iiitiiter die Stürme an, welche fein 5111111106
durchwühlt hatten. »Sie haben mich rufen lassen,
gniidige Freiu, ivoiitit kann ich 511111111 dienen«

»Weirrtiii iirpliitzliclj diese Kälte, lieber« Doktors«
sagte sie, sich mit einer uiiiteichahiitlicl!eir Bewegung
von ihreiii Lager halb einfrichteiid

»Wie sollte ich meine 913101111 anders eiitkleideii,
gnädige Freiuk Sie lieszeit mich rufen, und ich kaut,
iiiii mich 511111111 zur Verfügung zu stelleii.«

,,Siiid Sie auch gern gekommen, .92&#39;__1111"1.30t&#39;t01&#39;.�"
fragte sie, indem ein feines Lächelit ihreii 155111110 11111:
spie-ftp» tFortsetiiiiig 1111111.!

Die bei Brutto Leinine in Leipzig ericheiiieiide
silaisiterliibliotliek der bildendeti ziüiiste bearbeitet von Auto-

111&#39;110 93111110011! 0011 I2. 0. IN.
Vorm. l0 Uhr an Ort und Stelle auf iveitere 6 Jeahre verpachtet.

9111111611111, den  i. September· l883. er Piagistrat

Ein Ackcrstiick
von 7«,t 951011111111 111&#39;010 auf der Gallischiiltisei ist
vom l. October er. ab zu verpeichteii 1111111511 ver:
kaufen unter günstigen Bedingungen bei

» » Pskexckp :sEI-0itskxit·!xes5sk;--
· Z lkcktsisxtnttttnss I»
- ThccrfchtocfclkScifc

bedeutend tvirksatiier als Tlieerieifey vernichtet iie
unbedingt alle Arten Hautiiiireiiiigkcitcii nud esrzeiigt
in kiiiszester Frist eine reiste, bleiidciidiiieiiie warst.
Vorräthiei 1�1 Stück 511 Pfg. bei 9100111111111 Wilde.

31101101103
111110001111-35101151111011

75 Pf. einpfiehlt

Ein Kanarieiivogel
ist zugeflogen und kann derselbe gegeii ljjrstattiiiig
der« Jiisertioiiskosteir abgeholt werden bei

s. Blelschowsky.

92II«

Cacaopiilver und Chocoladcn
ooii Gebriider Stolliverch

feine Vanitlc m Schotcin
Citronat ·bcstcr Oenalitäh

vorziiglichcii Hiinbccrfaft
Wtrfspdlt R. Koschwitz.

Eelit Culniluteiier Eiter,
Griitzer Geliuuilieitsaikiier

siisrsislilt Paul Koschwitz�
R 1 11 11.

Stahb nnd Darmsaiten
zu Violiiie nnd ssknitarre
Stcgcy Wfrbclsz

vor-zagt. Colophoiiiuiii
einpfiehlt O« opjtz«

an die zireiiitheit der
reii ersten 91111111116 11111 dein titeliiete der Kuiistgeschichte,
hat iich ivähreiid ihres iiiiii Fiveijiihriezeti Bestehens, etls ein
11111111110 Fdettiss iiiid Fatiiilieiibiich erwiesen und sich die
Siiiiiiiatliie jedes Gebildeten, 11111111 9111001101110 111111010011.
Die lirillitittett Liclitdrii«·se, acht in jedeiit 1.11111, nur Repro-
duetioiieti voii «."r-e«eistei«;iiei·kett, etuseiezeicljiiet eieschriebeiter
erleiiileritder Text, ioivie der Preis von U« Pf, pro Heft,
taiieii itiis die iiute 911111111111110 des 9131111013 als liereclitigt
lieieichtieir 

911". sit! des �.1. 511l11"11111111-3 001 höchst ittteresfaitten
eiiiriesiiebteii Jtliistrirteii giertiticr Zsocheiiseijtlst �per
35111". Preis tiierteljeilirlich 1.2 xllleirk ipro Nuiiiiiier von

1-"2910111111 alio iiitr ca. 15 1131.!, Berlag 11011 Gebrü-
der Jllitetel in 9111111111 9292&#39;.� redigirt voit 6" 11111 3011111111,
hat fiilgeitdesit Jxitheiltx 6111 Alieiiteiirer atii Hofe slöiiig
Friedrich 9911110111113 1., vaterländisches Erzeihlriiiei 0011 Th.
L. M.  Fitrtset·iitiiet!; Die erste Novelle, Erzeihlttitg von
A. voit Seitteti·, Kloster Chorin in seiner« heutigen Ge-
italt  iiiit sxllrtstreitioii der ttlitslerritiiteii!; Friedrich Wil-
heliit ferhix voit 911111110, Graf von 3011110111111 �1111 Portretit!;
Zur« Geschichte des lilosters Leitzketii von Tit. Letlietrre·,
Die Schlosiketpeslte iin kiiniglicheit Schlosse 511 Berlin cniit
Jllustrettiriii voii Her-irr. Tietrichs!«, Der zoologische Garten;
Die  itrnitdstiicksiierhältiiisse 910111116; Zuni Stadtbahitventehr :c. «Lti«ief: iiiid Freigekeisrein Jxiiierate �-

H: �;�1&#39;o01111111111110r11 des ,,�Lhti"ii-« iierseiidet jederzeit11111115 11110 stnnco die Bei-liigsliiiclilietitdliiiig von Gebrü-
de 1" P aetet in Berlin, W. Liitszziitristreisze 7. � Alioiiiie-
ineiits itehtiieit alte Buchhaitdliiiigeii, 9301111111101." und Zei-
tungsspeditiiiiieii an.
_ Nr. 49 des iiraktiicljeii Lrtocheiililattes fiir alle Heini!-
iraiieii »F-itt«6 Paris«  Preis vierteljährlich l M.! enthiiltt9011100651111001.  Poesie und Proia «� 60011110.

fiel! iiiusi eitles selbst liesorgeir -� Dank deir Tantetn
� ssilgers 35111111. -� Jst das Singen 11011111011011131011:

0111110? 95101110 511111111111. � 601011111111011111101. �
1110011 dliathsclileige fiir deutsche Jtiiigfrctiieiu 6111scugeiidtretiiiir -·!. -� Für den Erwerb. �� 11111010311110017.

Fjetiisiiiittel - FJuiisthiere. �- Die We"i·sche. � Für«
die .niiche. -� Fseriiirirecheix »� 61110. �� Briefkasteit der:
Schriftstelle  9111101111111. �� Probeituiitiiter 11111116
in eitlen Bii chh 11 1101111111011. � Noiariell beglaubigte
Aufletge l50tIti. Ltsocheiiiiiriichx

Eine Ztiefeiiittitscliec�B11 010 25011,
Yie akk- eiityge Bette«
Yicli 0111111111.

«·,�Jal"deszaubcr.
Heist 311 je iiii 9131110 verspiirt
.50111111 Zauber, jenen süszeit,
Der das Fgerz so hold berührt,
Wie ein seltsam, frohes Griifzetik
Qrkeiiirs durch alle Ziveige weht,
Wie ein "Fliisterit, ivie ein Fragen,
Und der Seele, die�s versteht,
kllceljr als« Worte weis; zu 11111011!
Weitn das Böglein hoch iiii Bauin
Singt ein Lied aus frischer 11111110,
Von dein ersten schönen Tretniii
Einer jungen kljieiischeiiseelel
Uiid die 9511111110, tief iiit 951006,
Neigen sich iiii 9131110 10 111110,
»Als verstiiiideit sie es blos,
511111113 Lied iiiid feine Weise.

Aliee Betroitesse von �5111101!
111 der Wocheiischrift ,,J«i"irs dZetiis«.

Die anszxczeicljiiete

Skhmiedekohle
ist wieder frisch eiiigekoiiiiiiein Dies den Herren
Feucrarlteiterit zur geneigteii Beachtung.

A. Stürmer.

1
Unentbehrlich

fiir jeden _
110011 n. «Vaiidiverker.Gcitierbetrcibe

5111 Bei-lage voii 0. Opilz in Ninus-
liiti ist erschienen und zuin 1111111111 11011 sit! Pf.

W: Deutsche

zeitig-Getreuciitdiiuiig. 
Text-Ausgabe

1111"! der
Bekanutinachitiig des Reichskanzlers

vom l. Juli 1883.



III« Geschäfts-Verlegitng.
srierrrrit die ergeberre �!ln5eige, das; ich arrr hcrttigcsrtzxtrtse trretrre » ««
Colonialdätsaarcrcz Tal-ab und zCigarrc Hsgrratidliricg Hi;

us. tncin Hans Ring No. is, sis-ai-xis der« starrt-irdische, oertegt trete.Jxrrjscirx Ein« duxi
rnir bisher« geschenkte �llertrnnen bettelt-z« Dante, bitte rrrir trcrssellrrs artch ser«rrer« trcrvtrrrrea zrr rvrs -..«n.

9111111511111, beii 111. Seineniivei" 15x25.
Lrrrclrrrchterrdsz

Garl Iiaeding�.

e� die E;

-�-.- ssj ----»«-

i bis auf,� Aeüsesrsto
esgndheitsschädliche we«�zb
11111113 111: 111145�,

Seit i871}: 20 eigene Ceniralgeschä�e  "i111 Berlin!

/ ,.

« Dresden., Leipzig.
s« Potsdam.Rostock.llri-�Islziil. 

liiiiiiinver.

Neue-»-»-»- ». »Es-»»-

Stettin. »Frirrrlcsrsrst 11. 0. Königsberg I. Pl. »F
und 500 Filialen in Deutschland.
Filialen werden stets gern vergeben.

Vioswald Nieiikchen teleinei.

lliuirtg. Halle 12.8. Cassel. _

z

s�.-s«si·-i«·"rs .1
1.7

von 11110.30 Pf. pro Liter  die Flasche 1111 er.! an g
unter den Bedingungen seines Preis-Conrantes

sind zu l111l11-11: �..�����.w���m��m�l;&#39;1|
g� in Naunslau 1111i E
 Paul Koschwitz, Ring.
I   ieorg �Veiss, �Villn-�Illlslrasscr.

Einladung zum Abonnerriertt
auf die  erscheinenden

»Jauer�schen Unterhaltungs-Blåtter.«
 Prrsr-.ltcrtrrlrrg:klto. 4853.!

Bei kBegirrrr bes Wirrterhallrjtrlrrecs, dar» stnrrolrl den Bervohrrer der« Stadt rrrel!r an das:
Zimmer fesselt, als auch denr Landmann rrach der« arrsrrcrrgerrderr Erntezeit urelrr Tlltttsie qerrriihrh sielrt
sich ein Jeder nach Lesesroff nur, der ihrr irr den langerr �liliiiternbeiiben unterhalten soll. � Wir«
erlauben uns» nun alr- gccigrietsteir nnd billigsitstr llrrtcsrlrtrltrrnggsrrrsf die täglich erscheinenden

,,«Iatier�scheii glitten!altnng5�2.3latter«
zu empfehlen, deren Abonrrerrrerttgtrreig für dar! garrze "Liier«teljcrl!r«

UUr 1 gNark
beträgt. Die ,,llrrterhaltungc-kLiliitter«« bringen iligliel! die trolitisclserr Fragen der« Gegenwart betrau-
delnde Lcitartikeh eine Ueber-sieht der politischen Ereignisse irn sen: nnd :Ilrrc-ltrrrde, pro:
vinzicllc nnd loealc Nachrichten. Jun Fcnilltstotr veröffentliclrerr die ,,Urrter«htrltrrlass-Blätter«
spannende Iliorrurtre nnd :lirrvellerr, sorvie eine zllrrcilese vvrr verschiedenen ilitrchrichterr aus aller Welt.

Bestellungerr aus die ,,1lrrterlrcrltrrrrcrc--«Liliitter·« ninrrrrt für 9311111611111 entgegen die
Opjtyksche Bnchdrrtktcrci.

von wo die »Urrter«htrltrtrrxsg-Liliitter«« tligllel! nbgelinli inerben ftiiiiieii.
Dauer, irn September 1883.

Lrrrchrrchtrrnggvoll
die Expcdition der »Janer�sehcic UitterhaltnngcbBlättcrÆ

ll. Vaillant.

MUYUIUUZIS«Ycktllllicklllllk 
Den geehrten Herrschaften vorr Stadt nnd Land

hiermit bie ergebene 9ln5eige� das; sich von heut
ab rrteirr lsleschiistcpisstretrl nicht mehr Kloster-straft -
sonderrr Schiitzenstraszc No. 21, schr«iigr"rber«
vom KasserpLoetrl der: hiesigerr «Lior«schrts; - �llereiiis, b· L
befindet. Qlchtunggrrrrll

Bäcker, Scl	1l	1111el!ernieiitei�.

Gnmnnstrecfery
sehr praktisch, sowie andere Streife» mit
Versen, in Wäsche nnd Speiseschr·iirrt"ts, empfiehlt

O. Opiiz.
�M�. f! .. 1

Sebmciger-uiulc
empfing nnd empfiehlt in bester« Qualittc

Paul Koschwitz,
R i n g.

U  » «
Etru- tgrulic Yunget

istartgzrtscrlrrerr bei _ Thilemann.
2 junge anständige Leute finden vvur

l. October« d. Its.
» gute Pension
«! E. Menzel,

» ·, ltlerrrtrtrrerrrrstrx

Jiliiciclietk
die dar» tlknharbtsiteri

Cur «ordcrit"licher

erlernen wollen, tiirrrrerr
sich nielbeii bei

S. Block.

N
Knabe,

welcher« Schtthrrracher werden will, kann antreten
1111 schinldt,

Herren: und DatnerpSchrrhnracherrrreisten

Eine Wohnung vvrt 3 Riniiiierii, S1�1"11�l_!e nnd
Lieikrelcrszssrrrird zu rrrietlretr �einem. West. Osser«-
terr irr der« E«rrred. d. 711l. 11b511gel1e11.

|�ller111i11l11111g.| Eine freundliche �113111111111111,
ist zn verruicrlrerr und l. statuten« Isn&#39;t 51i be5i1
treu bei Arrgrsst Wohl, Seilerrrreister«.

IVerrrrietlrrtrrxH Eine rrriilrlirtcs �113111111111111,
bestehend aus:- 2 Stuben, ist 511 verrrrietherr und
l. October« zrr beziehen bei

Theresia Streit,
im Hause der» Lrerrrr Liebrecht

{�lie1�1iiietl11111g.| 2 inbblirte ßiininei� sind
511111 l. October« lsssl zu ver«rrrietl«rerr, wenn ge-
rviinscht auch mit 111111, bei

E. Pkcnzch dtlerrrtrtrrerrrreister.
IVerrrrietlrrrrrgJ HZrrrei helle, srerrrrdliche

;3irnrrrer« irrt ersten Stock« sind per« l. October« zu
verrrrietherr. VI. J. Vernimm.

lVerrrriethrrrrgs Eine Stube nebst heller lttrche
ist an ruhige klltiether zrt verrnietherr nnd l. Lctbrx
zu beziehen. Bei wein, ist in der· Expeditivrr d. Pl.
zn erfragen.

IsVerrrriethrtngj Zu vcrrniethert und kliiichtreli
zu beziehen: eine Ltkvhrrrtrrcy bestehend aus zrriei S111:
beii, Zttiche und dein nbtlngeii �lieigelnii, bei

R. Siriehler, Biickcrrrreisterx
IVerrrriethrrrrxrI Eirre Lrktrhrrrrrrku bestehend

crrtH zwei St11l1e1i� .9211&#39;11l!e und 21111111111"!, ist zu ver:
rrrietherr rtrrd l. October zu beziehen. bei

Lvrcltxp 1111 schwarzen Adler.
I�Ller«rrriethrtrrg. I Eine .«L"l3rrhrrrtrrzr, 2 Stiiben

iinb .9211"11�l!e, ist zunr l. October er. 511 beziehen
bei A. IIiiidlcr.

sVernrietlr trug. I Eirre neuerbtrrttis Lsagem
reinige ist zu verrnietherr rtrrd l. October· 511 be-
ziehen. kliiihereg zu erfragen bei .Lrer«r«rr Lliicterg
nreister �Biiiife.

[Qleriiiietbiing] Eine Wohnurrxp bestehend
auc- Strrlruttiiclre und Lieigelcrsk ist zu verrnietlrert
und l. October zu beziehen.

H. tliapfe.

Zum Erntefest
auf hent Dienstag den II. d. Pl. ladet zum

Kaffcc nnd Kuchen,
sonrie zurn »

spcckscttcrt Gänscbraterc
ergeberrst ein Müller,

 9511111111111! in �Üübllllniß.
Ytlierrdg findet Fanzlitärrztlitsrc statt.

Zmn « Wnrstabertdbrot
auf Wiittrooclj den l2. September« ladet
srenrrtlichst ein Hcirrzty Qiiilrrrrrrritr
Getreideriiarktpreise der Stadt Iiarrrcslari

vorn 18. September i883.
151111111111". 1111111111�. Jliebrigi1er.
. 1L. .1! . «- «j . if« ..!

i ·. i
Bseizerr lt! ! ltilvgr l�1 ;I3t! l8 «» 711 les« |20
Geiste« - l 1 11111 1:3 i, 111 I2 1110
FJafer  1:1 �211 12 ;711 l2 Ist!
rlioggen l"! »Es« l.-"! 311 1-l i150
Erbserr - --� 24 -  ��� i T
lttrrtosfelrr i ist! · � � �
.r«!err tprv 511 511111111.! 3 « 511 � � -�
Strbl! tprv Schock! 18 � � ��� »�-
Llutter tprv Eiter! 2 « 111 _. -. _- I �-

I«Llr«e -larrer« Seht a chtvielrrrra r«lt.I klliarltlrericlrtder« Lrlvclrts -.rrrr il. und ». September. Ter stritt-rieb be-
trug: l! 711111 Strick kliirrdrrielr -dar«rrrrter« Lsll Ochsen, 273
lllthejs klliarr tahlte für .311 ltilo syleisthgerrriclrr er«el. Steuer«
ikrirrrtrslrktrtrrts sitt-Jst! Ali» 2. 21111111111 ils di«- �"111 11111111,
geringere 2N ---:lt! M. �.21 ll�zi Strick Schweine. 21.111111
inlilte siir 7111 Milo f-leiiebgeiiiiein beste, seinste Lsactre 58
bis ist! �.l	�.� mittlere Trlaare in� vie» .311 21111111�. ZU SIZH Stiiif
S1l	1i11iel!. titezahlt wurde sitt« 211511111 Fleischgerrricht
eijel. Steuer �Briiiiiißltliiiire 21--32.� TM» geringste Qualität
H bis! i1 tlltnrf pro Strick. -l! 5H11St111f .11 tilber erzieltengute Preise. ·

Vcrtrrrtrvortliclser Redacterrrt Ookar D11111.
Druck und Verlag von O. Opits in rltarrrolaru




